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TFB aktuell

Liebe Leserinnen, lieber Leser

Alle Schweizer Zementwerke gehören

seit Anfang Jahr zu drei verschiedenen

Weltkonzernen, die über
eigene Dienstleistungszentren verfügen

oder solche aufbauen. Sie

ziehen sich deshalb aus dem Aktionariat

der TFB zurück.

Die TFB wird auf den 1. Januar 2002

vom Management, d.h. von Dr. Fritz
Hunkeler, Ernst Honegger und
Fernand Deillon je 22% der Aktien), im

Rahmen eines Management-
Buyouts übernommen und unter dem
gleichen Namen weitergeführt. Die

cemsuisse, Verband der Schweizerischen

Cementindustrie, wird
Minderheitsaktionärin 34 % der Aktien).

Die Zweigniederlassung in Nyon wird
geschlossen. Ihre Kernaktivitäten

werden von der TFB Wildegg
übernommen.

Für das «Cementbulletin» das von
der TFB herausgegeben wird, haben

diese Änderungen tiefgreifende
Folgen: Sein Erscheinen wird auf Ende

dieses Jahres eingestellt.

Im Dienst der Betonqualität
Das «Cementbulletin» erschien
erstmals 1933. Schon damals wurde pro
Ausgabe ein Thema behandelt. Im
ersten Artikel war dies das Betonieren

im Winter. Dem Leser wurden
«nützliche Ratschläge, um auch bei
Kälte eine gute Betonqualität zu
erzielen» versprochen. Das Versprechen

wurde gehalten.

Seither sind in vielen Artikeln
hydraulische Bindemittel – im Besonderen

Zemente – und ihre Anwendung
beschrieben worden. Wir glauben,
dass die TFB damit einen wichtigen
Beitrag zur Verbesserung der Qualität

von Beton- und Stahlbetonbauten

geleistet hat und noch immer

leistet. Dies besonders deshalb, weil
die Bereiche Beratung, Labor und
Schulung ohne wesentliche
Änderungen weitergeführt werden. Die
TFB bleibt damit der kompetente

und fachtechnisch neutrale
Ansprechpartner für Zement, Zuschläge

und Beton.

Über Jahre aktuell
Nicht ohne Stolz dürfen wir auf die
Leserumfrage vom Anfang dieses

Jahres hinweisen, in der wir durchwegs

gute bis sehr gute Noten für
unsere Fachzeitschrift erhalten
haben siehe «TFB aktuell» in den «

Cementbulletin»-Ausgaben 6 bis 9).

Umso mehr bedauern wir, dass das

«Cementbulletin» nicht länger
erscheinen kann.

Die meisten «Cementbulletin»-Artikel

bleiben über Jahre hinaus aktuell.

Wir haben deshalb in diesem

Heft nochmals alle Titel zusammengestellt,

damit Sie leichter nach
bestimmten Artikeln suchen können.

Die Artikel der Jahre 1970–2001 sind

zudem – versehen mit ergänzenden

Stichwörtern zum Inhalt – auch im
Internet auf http://www.tfbshop.ch

aufgeführt mit Suchfunktion!). Sie

können dort direkt elektronisch
bestellt werden.

Zum bevorstehenden Jahreswechsel

wünschen wir Ihnen alles Gute im

privaten und geschäftlichen Bereich.

Dr. Fritz Hunkeler
Direktor TFB

Dr. Kurt Hermann
Redaktor
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